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An die Damen und Herren Vorsitzenden der Imker-Ortsvereine, 
An die Damen und Herren Vorsitzenden der Kreisvereine 
an die Mitglieder des Vorstandes  
und die Lehrbeauftragten des LV Hessischer Imker 

 

Kirchhain, den 13.08.2024 

 Rundschreiben Nr. 6/ 2024 

 

Aufruf zum 1. Monitoring der Asiatischen Hornisse 

26.08.2024 – 06.09.2024 für die hessischen Imker 

 

Liebe Imkerkollegen und Imkerkolleginnen, 

Um einen Überblick der aktuellen Ausbreitung und besser Zahlen zu erhalten, rufen wir auf zum 

1. Monitoring der Asiatischen Hornisse in Hessen für 2024 auf. 

1. Bitte halten Sie möglichst am frühen Vormittag oder am späten Nachmittag eine Stunde am 

jeweiligen Bienenstand Ausschau nach der Asiatischen Hornisse, da um diese Zeit die Wes-

penbrut versorgt wird.  

Bei sehr warmer Witterung sind die Beflüge in der Mittagshitze deutlich weniger. Dies gilt so-

wohl für die Jagd vor den Bienenvölkern als auch für die Versorgung an den Locktöpfen. 

 

2. Die Aufstellung von Ködern, den sog. Locktöpfen empfiehlt sich zusätzlich neben der Be-

obachtung an den Bienenvölkern Dazu die Locktöpfe in der Nähe der Bienenvölker aufstellen 

oder dort, wo man regelmäßige hinschauen kann, z.B. auf der Fensterbank. 

 

a. Bewährte Lockstoffe sind 

i. 1/3 dunkles Bier, 1/3 Fruchtsirup (z.B. Himbeere), 1/3 süßen Weißwein 

ii. 5 Liter Wasser, 2kg Zucker, 50g Hefe (2 Tage gären lassen) 

 

b. Als Locktopf eignet sich ein Imker- oder Marmeladenglas mit Schlitz im Deckel und ei-

nem Stück Schwammtuch als Docht. 

 

c. Weitere Infos zu den Locktöpfen, zur Dochtglasmethode und zur Nestsuche finden Sie 

unter folgenden Adressen: 

i. https://www.bienenkunde.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/0/5B300A625864EB-

CEC1257FD5002FCF0D/$FILE/Infobrief%202024_21%20Vespa%20velu-

tina%20und%20Ergebnisse%20Fr%C3%BCtrachternte.pdf 

 

ii. https://www.saarlandimker.de/fachbereiche/vv-asiatische-hornisse/ 

 

iii. In unserem Rundschreiben 03-2024, das am 07.03.2024 per mail versendet wurde 

https://www.bienenkunde.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/0/5B300A625864EBCEC1257FD5002FCF0D/$FILE/Infobrief%202024_21%20Vespa%20velutina%20und%20Ergebnisse%20Fr%C3%BCtrachternte.pdf
https://www.bienenkunde.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/0/5B300A625864EBCEC1257FD5002FCF0D/$FILE/Infobrief%202024_21%20Vespa%20velutina%20und%20Ergebnisse%20Fr%C3%BCtrachternte.pdf
https://www.bienenkunde.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/0/5B300A625864EBCEC1257FD5002FCF0D/$FILE/Infobrief%202024_21%20Vespa%20velutina%20und%20Ergebnisse%20Fr%C3%BCtrachternte.pdf
https://www.saarlandimker.de/fachbereiche/vv-asiatische-hornisse/
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3. Meldung der Sichtungen 

 

a. Bei Nestsichtungen oder der Sichtung von einzelnen Tieren melden Sie diese unbedingt 

über das offizielle Meldeportal beim HLNUG https://www.hlnug.de/themen/natur-

schutz/tiere-und-pflanzen/arten-melden/hornisse. Bitte unbedingt ein Foto anfügen, 

ansonsten kann die Meldung nicht verifiziert werden!  

b. Bei starken Beflügen an den Bienenvölkern durch die Asiatische Hornisse bitte auch 

das Bieneninstitut Kirchhain informieren. Es werden z.B. befallene Bienenstände zur 

praktischen Schulung der Nestsuche benötigt. 

i. Dr. Reinhold Siede reinhold.siede@llh.hessen.de 

ii. Reiner Jahn reiner.jahn@llh.hessen.de 

c. Falls keine Asiatischen Hornissen aufgetaucht sind, dies bitte melden an bienengesund-

heit@hessische-imker.de Solche „Negativmeldungen“ sind ebenfalls sehr wichtig! 

 

 

4. Umgang mit Völkerschaden 

 

a. Bitte informieren Sie das Bieneninstitut, wenn Sie der Meinung sind, dass Sie Völker 

durch die Asiatische Hornisse verloren haben. Ohne einen wissenschaftlichen Nachweis 

wird eine Schädigung von Bienenvölkern durch die Entomologen und Ministerien in 

Deutschland nicht anerkannt!  

b. Bitte beachten Sie, dass schwache Völker vorrangig geplündert werden! 

 

 

Vielen Dank für Ihre/ Eure Unterstützung. 

 

 

 

Verena Rübsam 

Obfrau für Bienengesundheit  
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